
 

 
 
 
 
 
 
         „eine runde Sache“ – Kreisjugendring Tübingen e. V.  
 
 
 

 
Jahresbericht des Vorstandes Kreisjugendring Tübingen e. V.  
für die Vollversammlung am 04. März 2009 
 
Der Vorstand traf sich zu vier Sitzungen 2008 am 29. April, 25. Juni, 15. September,            06. 
November und einer in 2009 am 12. Februar. 
Die Themen waren: Bezuschussung von Aktivitäten, Finanzen, Rückblick Vollversammlung 
am 17. April und 09. Oktober, Honorarstelle, Homepage, Ausschluss von Verbänden, 
Arbeitsweise Vorstand, Förderung durch den Lions-Club und Antrag für Maßnahme Prävention 
Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen, Trägerschaft Generationentheater „Zeitensprung“, 
Jubiläum 50 Jahre Jugendarbeit im Landkreis Tübingen 2009, Presseartikel, Gesprächsrunde 
Synagoge Baisingen, Gespräch Kreisjugendreferat mit der Sportkreisjugendring, Wahlen 2009, 
Planung der Vollversammlung am 09. Oktober und      04. März sowie Jahresplanung 2009 
 
Zuschüsse 
Die Antragssumme überstieg auch im 2008 wieder unser Budget. Antragssumme der 
Maßnahmen Jugenderholung: 9464,00 €, Jugendleiterbildung: 7166,50 € und Jugendbildung: 
11.070,05 €, das sind insgesamt 27.700,55 €. Zur Verfügung standen: 18.500,00 €. 
Aufgrund der unterschiedlichen Bedingungen, die für die einzelnen Zuschussarten vorliegen 
müssen, entschieden wir uns die Anträge für Jugenderholung (grün) und die Anträge für 
Jugendleiterbildung (rot) zu 100 % auszuzahlen. Bezüglich der Anträge für Jugendbildung 
(gelb) nahm Kreisjugendreferentin Christa Hintermair Kontakt mit den Antragsstellern auf, 
auch wegen den zum Teil sehr hohen Antragssummen. Verbände, die eine detaillierte 
Aufstellung wünschen, könne diese bei der Geschäftsstelle anfordern. Aus Datenschutz-
gründen bekommen sie jedoch nur die Zahlen ihres Verbandes. 
 
Finanzen 
Die Festschreibung des Zuschusses vom Landkreis Tübingen für den Zeitraum 2009 – 2011 
wurde uns in einem Brief von Landrat Walter mitgeteilt und zwar jährlich 9.500,00 € für die 
Freizeiten von Jugendverbänden, 9.000,00 € für die Förderung von Jugendbildungsmaßnahmen 
und 20.000,00 € für die Arbeit der Geschäftsstelle.  
 
Honorarstelle 
Weitere Überlegungen sind derzeit zurückgestellt.  
 
Ausschluss von Verbänden 
Die Kleintierzüchter haben ihre aktive Mitgliedschaft im Kreisjugendring bestätigt.  
Verbände die kreisweit nicht mehr aktiv sind bzw. über längere Zeit unentschuldigt in der 
Vollversammlung fehlen, müssen ausgeschlossen werden, auch um die Beschlussfähigkeit der 
Vollversammlung nicht zu gefährden. Nachfragen bei Verbänden sind noch offen! 
 
Tübinger EigenArt – Workshop zur kulturellen Bildung  
Der KJR war als Kooperationspartner mit dem Jugendgemeinderat Tübingen an diesem Projekt 
beteiligt, das vom 04.-16.08. 2008 in Tübingen statt gefunden hat. 
 



 
Trägerschaft Generationentheater „Zeitensprung“ 
Wir haben die Trägerschaft für dieses Theater übernommen, auch um der Projektgruppe die 
Möglichkeit zu verschaffen, Stiftungs- und Fördergelder zu bekommen. Für dieses Projekt 
bekamen wir einen Zuschuss von der Robert-Bosch-Stiftung in Höhe von 1500,00 € und von 
der Leibinger Stiftung in Höhe von 1000,00 €, die an die Projektgruppe überwiesen wurden. 
Die Übernahme der Trägerschaft wurde unsererseits an die Bedingung geknüpft, dass für den 
KJR selber keine Kosten entstehen. 
 
Gesprächsrunde Synagoge Baisingen  
Anlässlich des 10. Jahrestages der Gedenkstätte Synagoge Baisingen fand am 21. Oktober eine 
Gesprächsrunde mit Schüler/innen und Bundestagspräsident Lammert statt. Michael Stoll und 
Karl-Heinz Thurm haben als Vertreter des Vorstandes an dieser Veranstaltung teilgenommen. 
Es wurden vom Kreisjugendring Tübingen e. V. (KJR) 200,00 € an Fahrtkosten für die Schüler 
übernommen,  
 
Förderung der Jugendarbeit durch den Lions-Club 
Die Fördermöglichkeit stellten wir bei der Vollversammlung am 09. Oktober 2008 den 
Verbänden vor. Der Kreisjugendring Tübingen (KJR) hat einen Zuschussantrag an den Lions 
Club für eine Veranstaltung für und mit Jugendlichen gegen Alkoholmissbrauch gestellt.  
 
Presse  
Am 30.01.2009 erschien ein Presseartikel des KJR in der Südwestpresse mit der Überschrift 
„Aktive Jugendliche“ – Kreisjugendring bildet 1568 junge Leute aus.“  
Den Zeitungsartikel des Stadtjugendringes Rottenburg in der Südwestpresse vom 05.02.2009 
nahmen wir zur Kenntnis. Dabei haben wir überlegt, wie wir den Stadtjugendring Rottenburg 
unterstützen könnten? 
 
Gespräch Sportkreisjugend 
Kreisjugendreferentin Christa Hintermair berichtete von einem Informationsgespräch mit 
Vertretern der Sportkreisjugend. Daraufhin haben wir beschlossen, die Sportkreisjugend zu 
unserer nächsten Vollversammlung einzuladen. Thema: Gegenseitiges Kennenlernen, 
Information aus der Arbeit und Jubiläum „50 Jahre Jugendarbeit im Landkreis Tübingen“.  
 
Jubiläum 50 Jahre Jugendarbeit im Landkreis Tübingen 
Folgender Rahmen haben wir bisher geplant: 
03. Juli, 18.00 Uhr – 21.00 Uhr, Vortragsveranstaltung zum Thema: „Wie ticken 
Jugendliche?“, Millieustudie U 27, Referent: Peter M. Thomas. 
04. Juli: Familienfreundlicher Tag im Landratsamt 
Wir bilden für diese Veranstaltung ein Vorbereitungsteam bei der Vollversammlung  
 
Kommunalwahlen 2009 
07. Juni: Kommunalwahl und Europawahl, 27. September: Bundestagswahl. 
Wir bestellten Informationsmaterial beim Landesjugendring und bieten einen Infostand beim 
Ract-Festival an. 
 
Jahresplanung 2009 
Wir planen wieder die Mitveranstaltung des Ract-Festivals am 12./13. Juni in Tübingen, 
Jubiläum 50 Jahre Jugendarbeit im Kreis Tübingen 03./04. Juli, Unterstützung des Festivals 
Umsonst & Draußen am 31. Juli/01. August in Mössingen und eine Bildungsfahrt ins 
Europaparlament nach Straßburg vom 05.-07. Oktober  
 
Für den Vorstand: 
Karl-Heinz Thurm 
1. Vorsitzender Kreisjugendring Tübingen e. V. 


